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Text:
 
Auf Markten und Hauptverkehrsstra13en in Nigeria hangen Plakate wie diese: Ein Mann lachelt mit seiner Frau
 
in die Kamera, beide sind um die 30 Jahre ait. Er hait seine kleine Tochter auf dem Arm, die Mutter legt ihre
 
Hand liebevoll auf die Schulter des Sohnes. "Für unsere Gesundheit warten wir bis zu einem weiteren Ki nd",
 
lautet die Botschaft.
 

5	 ln Nigeria mit seinen 170 Millionen Einwohnern habe es ein Umdenken1 in der Familienpolitlk gegeben, sagt 
Enrique Delam6nica. Er leitet für das Kinderhilfswerk Unicef die sozialpolitischen Programme im 
einwohnerstarksten Land Afrikas. "Prasident Goodluck Jonathan hat das Thema Bevôlkerungswachstum gegen 
Widerstande2 in der eigenen Partei zur nationalen Prioritat erklart", sagt Delam6nica. Erst vor zwei Wochen 
habe es dazu in Abuja Eine gro13e Konferenz mit mehreren Ministern gegeben. 

10	 Für die Entscheidungstrager Afrikas ist es hôchste Zeit zum Handeln. Bis zum Jahr 2050 werden zwei Milliarden 
Babys in Afrika geboren werden, heiBt es in dem Unicef-Bericht "Generation 20301Africa Report". 
lm gleichen Zeitraum wird sich die Zahl der Afrikaner von derzeit rund einer Milliarde auf zwei Milliarden 
verdoppeln- - die Halfte davon wird unter 18 Jahren sein. Die derzeitigen Investitionen3 in die Jugend Afrikas 
reichen langst nicht aus4 • "Die Zahl von zwei Milliarden neuen Babys kann ein Segen5 sein, zumal Afrika in 

15.	 vielen Gegenden schwach besiedelt ist, doch wenn die lnvestition in Afrikas Kinder nicht vorrangig behandelt 
wird, kann der Kontinent nicht voll von der demografischen Veranderung profitieren." 

Worterklarungen: das Umdenken: nouvelle façon de penser - der Widerstand(e): la résistance - die Investltion(en): "Investissement­
ausreichen: suffire - der Segen: la richesse, le bonheur - besiedeln: peupler 

1- LESEVERSTEHEN 4P
 
N Richtig oder falsch? Zeile(n) bitte angeben! 0.5 X 4 = 2P'
 

Zeile(n)
ri5ig 1 fa~=t1. Die Geburtenrate in Afrika ist sehr hoch. 

2. Nigeria ist ein bevôlkerungsschwaches Land.	 O' ! D 
3. ln Nigeria wird die Bevôlkerung für Familienplanung sensibilisiert. 0 1 0 
4. DieBevôlkerungse~plosionist Eine Chance für den afrikanischen Kontinent. 010 

BI Wie steht es im Text? Textstelle bitte abschreiben! 0.5 X 2 = 1P 
1. Der aktuelle Staatschef kümmert sich um das Problem der Bevôlkerungsexplosion in Nigeria. 

2. Der Kontinent kann nicht aile Jugendlichen finanziell unterstützen. 

Cl Was passt zusammen? 0.5 X 2 = lP 
1. Die afrikanischen Prasidenten solien aktiv werden, i a. wenn man für sie Arbeitsplatze schafft. 
2. Eine junge Bevôlkerung kann für Lander nur i b. wenn sie von der demografischen Veranderung 
positiv sein, profitieren.Il 

1 c. um das Problem der Überbevôlkerung zu lôsen. 

1. 2. 

11- WORTSCHATZ 4P 
AI Was passt zusammen? 0.25 X 4 = lP 

1. __1.	 Geburten a. vermeiden 
2. _2.	 seine ldentitat b. betreiben 
3, _3.	 unerwOnschte Schwangers~haften c. verlieren 
4. _4.	 Familienplanung d. einschranken 

1/2 



1 FOLGEN 

\1) _1) _ 

B/ Ergânzen Sie das passende Wort aus der liste. 0.25 X 4 = 1P 
Krankheiten - Wachstum - Ceburtenrate ­ wlichst - bessere 
ln den Entwicklungslandern die Bevolkerung überproportional an. Grund dafür sind 
vor allem eine Gesundheitsvorsorge und die Bekampfung von _ 
Die ist immer noch sehr hoch. 
C/ Ursachen und die Foigen der Bevôlkerungsexplosion in Entwicklungslandern. Ordnen Sie zu. 
0.25 X 8 = 2P 
Verkehrsprobleme. fehlende Familienplanung, gewaltsame Konflikte um Ressourcen. landflucht. hohe 
Ceburtenraten. die Armut, fehlende Bildung. Traditionen fordern Kinderreichtum. Nahrungsmittelmangel, 
Kinder aIs unverzichtbare Altersversicherung 
URSACHEN 

1
/2) _2) _ 

1 
1 3) _3) _ 

\4)------- ­4) _ 

11I- GRAMMATIK 4P 
Erganzen Sie den folgenden Text mit der passenden Antwort. 0.25 X 16 = 4P 
___1 (Der. Das. Die) Bevolkerungswachstum ist auch ein_2 (er. en. -) Problem unser__3 (es. em. en) 
Kontinents. Ruanda ist ein Land. 4 (das. der. den) 5 (über. in. aut) der Dritten Welt Iiegt. Ruanda 

6 (musst. müsst. muss) sich mit einer gross__7 (en. e. er) Bevôlkerung befa~sen. In diesem 
Land. 8 (wer, woher. wo) der Papst sehr kritisier__9 (te. t. en) 10 (wurde. wurdet. 
würdet) herrschte nicht nur Hunger, sondern 11 (auch, aber, noch) eine 12 
(alarmierend, alarmierende, alarmierte) Krankheit, __13 (der, die, deren) die Zukunft des Landes __14 
(im, ins. in) Frage stellte. Wir sind __15 (die. der, dessen) Meinung, 16 (ob, wenn, dass) die Afrikaner 
selbst eine wichtige Verantwortung in dieser Lage tragen. 

IV- ÜBERSETZUNG 4P 
N Ins Franzosische. 2P 
Den Text von: "Pra~ident Goodluck Jonathan..... bis ..... mehreren Ministern gegeben." 

.1 

1 

1 • 

B/ Ins Deutsche. 2P . 
La croissance démographique est un obstacle au développement. Les pays du continent africafn devraient 

. limiter les naissances. 

V- SCHRIFTLlCHER AUSDRUCK 4P
 
Wahlen Sie nur ein Thema aus und schreiben Sie dazu einen koharenten Text!
 

Thema 1: Wie kann die starke Demographie einen Weg zur Entwicklung Afrikas bilden?
 

Thema 2: Welche Probleme haben heute die Leute in Gro~stadten? (Wohnung, Miete. Kontakt zu anderen 
Leuten, Umwelt, Spielplatze... ) 
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